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Fürbitten (Pfingstsonntag)
„Alle wurden vom dem Heiligen Geist erfüllt und begannen, in anderen Sprachen zu reden und Gottes große Taten zu verkünden, so wie der Geist es ihnen eingab.“ Pfingsten ist das Gründungsereignis für die Kirche, das uns ermutigt von unserem Glauben zu erzählen, auf den Beistand Gottes zu vertrauen und um den Geist Gottes zu bitten:

· Gott, wie den Jüngern am Pfingsttag so sende auch Deiner Kirche überall auf der Erde deinen Heiligen Geist, dass sie die Hoffnung auf ein Leben in Fülle nicht verliert und mit Freude Zeugnis ablegt von Deiner Liebe. Stärke besonders die Brüder und Schwestern, die in Ländern leben, in denen Deine Kirche verfolgt und unterdrückt wird. 
Liedruf: Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde wird neu (GL 645,3)

· Mit Freude und Dankbarkeit erinnern wir uns an die Neugründung unseres Bistums vor 200 Jahren und an den Weg, den wir seither gegangen sind.
Wir beten für unseren Bischof Karl-Heinz, für alle Priester und Diakone, die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im pastoralen Dienst, für alle, die sich für die Kirche einsetzen.
Gott, stärke sie und erfülle sie mit dem Geist, der lebendig macht. 
Liedruf: Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde wird neu (GL 645,3)

· Wir leben mit Menschen aus unterschiedlichen Kulturen, Religionen und Konfessionen zusammen. 
Gott, schenke uns den Geist der Verständigung und der Einheit, der Grenzen überwindet und die Gemeinschaft zwischen den Menschen stärkt.
Liedruf: Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde wird neu (GL 645,3)

· Wir denken an Menschen, die zurückgezogen leben, trauern, ängstlich oder mutlos sind.
Gott, schenke ihnen neuen Mut sich dem Leben anzuvertrauen.
Liedruf: Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde wird neu (GL 645,3)

Gott, Dein Sohn hat uns einen Beistand, den Heiligen Geist, zugesagt, damit wir dein Reich in der Welt von heute immer mehr verwirklichen können. Auf seine lebendig machende Kraft vertrauen wir, heute und in Ewigkeit. Amen.


Bistumsgebet (GL 701)
Als Element einer Novene und/oder am Pfingstmontag 
(z.B. Dankgebet nach der Kommunion)

Heute vor 200 Jahren wurde unser Bistum neu gegründet. Während unsere Verbindung zu Jesus Christus auf ewig Bestand hat, muss sich die Kirche, ihre Struktur und inhaltliche Ausrichtung immer wieder wandeln um nahe bei den Menschen zu sein. Daher steht über dem Bistumsjubiläum, das heute mit einem großen Fest in Speyer gefeiert wird, der Leitsatz: „Seht, ich mache alles neu!“.

Wir, die Pfarrei N.N. sind Teil des Bistums und treten jeden Sonntag ein in die geistliche Gemeinschaft mit unserem Bischof und unserem Bistum. In diesem Bewusstsein beten wir nun auch das Bistumsgebet (GL, 701):

Barmherziger Gott,
als Kirche von Speyer sind wir auf dem Weg durch die Zeit.
Schenke uns den Geist, der lebendig macht
und uns mit Freude und Zuversicht erfüllt.
Lass uns die Zeichen der Zeit verstehen
und uns mit ganzer Kraft für das Evangelium einsetzen.
Mache uns offen für das, was die Menschen bewegt,
für ihre Trauer und Angst,
für ihre Freude und Hoffnung.
Schenke uns Entschiedenheit und Mut,
heute Zeugen deines Sohnes Jesus Christus zu sein.
Du Gott des Lebens,
steh deiner Kirche in dieser Zeit des Wandels bei.
Brich auf in unseren Herzen,
dass wir deine Größe neu erkennen
und deine Schöpfung dankbar bewahren.
Brich auf in unseren Taten,
dass wir deine Liebe glaubwürdig bezeugen
und deine Barmherzigkeit uns leitet.
Brich auf in unserer Kirche und hauche neues Leben ein:
Dass du wärmst, was kalt und hart geworden,
dass du löst, was in sich erstarrt ist,
dass du lenkst, was den Weg verfehlt.
In der Taufe hast du uns
eine gemeinsame Würde und Berufung geschenkt.
Hilf uns, sie immer tiefer zu entdecken und zu entfalten.
Stärke unsere Einheit mit deinem ganzen Volk,
mit unserem Papst und unserem Bischof,
mit allen Priestern und Diakonen, mit den Ordenschristen
und mit allen Frauen und Männern,
die zu einem Dienst in der Kirche bestellt sind.
Rufe viele junge Menschen in die Nachfolge deines Sohnes,
und gib uns Aufmerksamkeit und Wertschätzung
für die Charismen, die du deiner Kirche schenkst.
Lass uns gemeinsam
auf dein Wort und deine Verheißung hin
den neuen Aufbruch wagen.
Heilige Maria, Mutter der Kirche,
Patronin des Domes und des Bistums,
begleite uns mit deiner Hilfe und deinem Schutz.
Ihr Heiligen und Seligen unseres Bistums,
bittet für uns.
Amen.




Lied zum Bistumsjubiläum
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Seht, ich mache alles neu
(Mottolied — 200 Jahre Neugrindung Bistum Speyer 1817-2017)
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2. Lasst die alte Welt vergehen! / Gott, der war, der ist und bleibt,
lasst zum Leben euch erstehen, / allen Kleinmut er vertreibt.
Er lasst alle, die ihm trauen, / seinen neuen Himmel schauen,
dass sein Leben in euch sei: / "Seht, ich mache alles neu!”

3. Legt nun ab das Kleid der Trauer, / Tranen wischt aus dem Gesicht!
Gott durchbricht des Todes Mauer, / flihrt vom Dunkel euch zum Licht.
Er tragt euch auf seinen Handen / und lasst alle Miihsal enden.
Seine Zukunft macht euch frei: / "Seht, ich mache alles neu!”

Text: Thomas Stubenrauch (2017) — nach Offb 21,1-5a
Melodie: Bamberg 1732 / bei Melchior Ludolf Herold 1808
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